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 #tellthetruth
 #clIMAteeMerGencY

 #Actnow

 IrGendwAnn werden wir Alle
 KliMAflüchtlinGe Sein

 tropenfieber!

wAS unS in ZuKunft  
erwArtet ...

Durch steigende Temperaturen in Sibirien und Nordamerika 
schmilzt gefrorener Boden, der Permafrost. Längst vergessene 
oder unbekannte infektiöse Mikroben werden freigesetzt 
und bedrohen unsere Gesundheit: Pest, Anthrax (Milzbrand), 
Pocken, Spanische Grippe...

 wir wecKen den tod!

Während sich die Erde erwärmt, rücken zahlreiche 
Infektionskrankheiten immer weiter nach Norden vor, 
auch nach Europa. Tropische Krankheiten wie Malaria, 
Denguefieber, Zikafieber, Chikungunyafieber, West-Nil-
Virus.... werden für uns bereits zu einer ernstzunehmenden 
gesundheitlichen Bedrohung.

wer iSt  
extinction  
rebellion?

 Act now 
SAG eS weiter!

MAch Mit bei unSeren AKtionen deS 
Zivilen unGehorSAMS

KontAKtiere deine örtlichen 
politiKer*innen und verlAnGe dAS 
AuSrufen eineS KliMAnotStAndS

folGe unS

extinctionrebellion.de/ScIence

Extinction Rebellion ist eine internationale Bewegung, 
die friedlichen zivilen Ungehorsam einsetzt, um das 
Massenaussterben zu stoppen und das Risiko eines 
gesellschaftlichen Zusammenbruchs zu minimieren.

 

SAG die wAhrheit 
Fordere, daß Regierung und Medien die aus der Krise 
resultierende existenzielle Bedrohung offiziell, wahrheitsgemäß 
und offensiv kommunizieren.
 
hAndle jetZt 
Fordere, dass unsere Regierung den Verlust an Biodiversität 
aufhält und Treibhausgasemissionen bis 2025 auf Netto-
Null reduziert. Eine riesige technische, politische und 
gesellschaftliche Herausforderung. 
 
politiK neu leben 
Rufe deine Regierung zur Einberufung einer bevölkerungs-
abbildenden Bürger*innenversammlung und zur verbindlichen 
Umsetzung dort gefasster Beschlüsse zum Umgang mit der 
Klimakrise auf.

Die Klimakrise hat bereits viele Menschen gezwungen, ihre 
Heimat zu verlassen. Immer größere Teile des Planeten drohen 
durch Nahrungsmittel- und Wassermangel, steigende Meere, 
Waldbrände, Rauch, Hitzewellen und extreme Wetterereignisse 
unbewohnbar zu werden. Für jeden von uns steigt das Risiko, 
selbst ein Klimaflüchtling zu werden. 

 unSere forderunGen die 
KliMA- 
KriSe 

iSt hier

 heißer KrieG
Ein immer kleiner werdender Kuchen wird zu Verteilungs-
kämpfen innerhalb und zwischen den Ländern, einschließlich 
der Atommächte, führen. Mit der Zunahme von extremen 
Wetterphänomenen werden sich die Lebensbedingungen  
vieler Menschen drastisch verschlechtern. Die Folge:  
politische Konflikte um knappe Ressourcen und territoriale 
Kontrolle verschärfen sich.



Vor 250 Millionen Jahren wurde die Erde über ihre Grenzen 
hinaus strapaziert und 96% aller Arten wurden von ihrer 
Oberfläche hinweggefegt. Wissenschaftler*innen nennen diese  
Periode das “Große Sterben”. Es dauerte fast 5 Millionen Jahre,  
bis sich die Erde erholte. Die Ursache für diese Katastrophe 
war die massive Freisetzung von zu viel Kohlenstoffdioxid (CO2) 
in die Atmosphäre. Wenn wir nicht schnell handeln, stehen wir 
kurz vor einem neuen, von MenSchenhAnd GeSchAffenen 
“Großen Sterben”!

rücKKopplunGSSchleifen (feedback loops) sorgen dafür, dass 
wenn die Erderwärmung eine bestimmte Schwelle überschreitet 
oder Ökosysteme zusammenbrechen, die Erde beginnt, sich von 
alleine und unAufhAltSAM weiter AufZuwärMen. Wie ein 
riesiger Felsbrocken, der nicht mehr aufzuhalten ist, sobald er 
bergab ins Rollen gebracht wurde. Beispielsweise erwärmt der 
massive CO2-Ausstoß des Menschen die Atmosphäre, wodurch 
arktische Böden schmelzen und lange eingelagertes Methan in 
die Atmosphäre freigesetzt wird. Dies führt wiederum zu einer 
stärkeren Erwärmung und so weiter ... 

Es gibt viele solcher Schleifen: das Absterben der Amazonas-
Wälder, die Versauerung der Ozeane, die Verlangsamung der 
atlantischen Meeresströmungen, die Zerstörung der marinen 
Ökosysteme ... Diese Schleifen werden bereits ausgelöst. Die 
arktischen Böden tauen mit einer Geschwindigkeit auf, die 
erst für die zweite Hälfte dieses Jahrhunderts vorhergesagt 
wurde! wir MüSSen drinGend unSere eMiSSionen Stoppen.  
Sonst laufen wir Gefahr, eine Grenze zu überschreiten, an  
der diese Schleifen außer Kontrolle geraten. Wir wissen nicht, 
wo diese Grenze liegt, wir könnten sie in 50 Jahren erreichen 
— oder schon morgen! Wir wissen nur: Je länger wir warten, 
desto größer ist das riSiKo eineS KliMAKollApS.

Klimaschutz auf den letzten Moment aufzuschieben ist ein 
Glücksspiel, bei dem das Überleben der gesamten Menschheit 
auf dem Spiel steht. Die sofortige Transformation ist keine 
radikale Forderung, sondern die einzig vernünftige Option.  
Gemeinsam können wir verhindern, dass der riesige Felsbrocken  
von der Klippe fällt, solange noch Zeit ist: jetZt Sofort.

 wir Spielen
 MIt unSereM MIt unSereM
 überleben

für Mehr InforMAtionen beSuche extinctionrebellion.de/ScIence

 Ab einer GewiSSen erwärMunG  
 iSt der ZuSAMMenbruch der  

 MenSchlichen ZiviliSAtion 
 unverMeidlich.

 jetZt Zu hAndeln, 
 uM unSere eiGenen 

 co2-eMiSSionen So
 weit wie phYSiKAliSch  
 MöGlich Zu reduZieren,  

 Gebietet der GeSunde 
 MenSchenverStAnd.

coMic Science
ArbeitSGruppe

wAS unS in ZuKunft  
erwArtet ...

 hAlten wir ZuSAMMen?
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Die Klimakrise stellt die Widerstandsfähigkeit unserer Gesell- 
schaft auf die Probe. Wenn jede*r nur für sich kämpft, droht  
die Gesellschaft zu zersplittern. Insbesondere für die ärmsten 
Menschen werden sich die Lebensbedingungen dann drastisch  
verschlechtern. Fehlender Zusammenhalt innerhalb der  
Gesellschaft und zwischen Ländern ist ein großes Risiko -  
denn die Rettung des Klimas erfordert globale Zusammenarbeit.

 Zu heiß ZuM leben
Extreme Hitzewellen treten schon heute vermehrt auf und  
werden sich weiter verschärfen. In den kommenden Jahrzehnten  
werden in vielen Regionen der Erde die Temperaturen 
regelmäßig auf gefühlte 55°C ansteigen. Das ist für Menschen  
tödlich — große Teile des Planeten werden daher unbewohnbar.

 brotloSe ZuKunft
Steigende Temperaturen, Dürren, Bodenerosion, Überfischung  
und andere Faktoren gefährden die globale Nahrungsmittel-
produktion. Die zukünftige Ernährung der Weltbevölkerung 
wird zunehmend unsicher. 2018 haben Dürren zu einem 
deutlichen Rückgang der Nahrungsmittelproduktion in 
Brandenburg geführt, in diesem Jahr könnten die Erträge  
noch geringer ausfallen.

 ein neueS wAldSterben?
Die Wälder in Deutschland sind so bedroht wie nie zuvor. 
2018 haben wir bereits über 100.000 Hektar Wald durch 
eine Kombination aus Hitze, Dürre, Sturm, Waldbränden, 
Käferplagen und einer Pilzkrankheit verloren. Forstleute 
befürchten einen Kollaps der Wälder und haben den 
Klimanotstand für den Wald ausgerufen.


